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Liebe Leute,   
heute schon ein Kompliment gemacht? Falls nein, wäre heute (1. März: Welttag des Kompliments) oder morgen eine ideale 
Gelegenheit jemandem eine wohlwollende, freundliche Äusserung zukommen zu lassen. Vià www.sbw.edu (Homepage 
SBW Haus des Lernens) wären sogar virtuelle Kompliment versendbar. Auch auf Facebook kann man seit kurzem mehr 
Emotionen kundtun. Der „Like-Button“ wurde mit 5 neuen (Love, Haha, Wow, Traurig und Wütend) erweitert. Schenken Sie 
unserem Newsletter Ihre Emotion? Gerne unter: https://www.facebook.com/jugendarbeit.altstatten 
  

O r g a n i s a t o r i s c h e s     
Präsenz im World Wide Web     
JEAH! Unsere neue Homepage - www.jugend-or.ch - läuft, wird dauernd ergänzt und optimiert und ist vor allem für mobile 
Geräte einfach bedienbar. Unsere Alte - www.jugend-altstaetten.ch - bleibt bestehen und ermöglicht einen Rückblick in die 
Jahre 2007-15. Sie haben Kritik, Lob oder Optimierungsideen zum neuen Auftritt? Dann freuen wir uns auf Ihr Feedback.    
 

Veränderungen im Team - Julia im Glück  
Schulsozialarbeiterin Julia Bollag sieht Ende Juli Mutterfreuden entgegen. Wir gratulieren ihr und ihrem Lebenspartner     
herzlich und freuen uns mit ihnen auf 268 spannende Tage (Ø einer Schwangerschaft). Für ihre Stelle konnten wir unsere 
Jugendarbeiterin Kerryn Ryffel-Hermann gewinnen. Sie wird per 1.8. vom Jugendtreff  in die SSA wechseln. Im Rahmen 
dieser Vertretung wird sie ihr FHS Praxismodul 2 absolvieren und nebst Team- und FHS Support den Einführungskurs in 
Schulsozialarbeit an der BFH besuchen und von Teamkollegin Ruth Zai angeleitet werden. Für den Jugendtreff suchen wir 
per 1.8. Verstärkung (Stellenausschreibung siehe Homepage). Seit 1.1.16 ist Marion Heeb offiziell als Stellvertreterin des 
Stellenleiters in Aktion. Wir wünschen allen in ihren neuen Rollen und Aufgaben viel Freude und bestes Gelingen.   
 

Finanzen - Rechnungsabschluss 2015   
Einmal mehr trugen wir die konsequente Sparpolitik der Stadt mit und setzten darum unsere Gelder durchdacht ein. Dank 
haushälterischem Umgang, engagiertem Fundraising, neuen Angeboten und intensivierten Kooperationen betrugen die 
effektiven Aufwendungen Fr. 326‘304.- für die Stadt, was einer Einsparung gegenüber Budget von rund 8,5% darstellt.   
Natürlich profitieren auch unsere Partnergemeinden gemäss ihren Vereinbarungen von den erfreulichen Zahlen.     
  
J u g e n d t r e f f  Jugendegg   
nightball → samstags von 19-22 Uhr      
Nach rund 2-jähriger Pause hiess es am 13.2. auf vielfältigen Wunsch wiedermal "nightball". 14 Jugendliche fanden den 
Weg ins Wiesental zur "offenen Turnhalle". Mit gesundem Ehrgeiz und Fairness duellierten sich die Teens beim Fussball-
turnier. Mit diesem kostenlosen Integrations- und Präventionsprojekt (inkl. Frucht- und Mineralbuffet) wollen wir den Teens 
am Samstagabend eine sinnvolle Ausgeh-Alternative anbieten. Die nächsten Ballnächte sind am: Sa. 5.3. & 2.4.. Bei einer 
"offenen Halle" ist ein Match gegen Jugendliche vom Jugendnetzwerk SDM geplant.    
 

Smartphone/ Handy Workshop → Fotos siehe Homepage    
Jung und Alt können viel voneinander lernen und profitieren, besonders im Bereich „Neuer Medien“. Am letzten Workshop 
vom 24.2., den wir in Zusammenarbeit mit Pro Senectute realisierten, nutzten 9 RentnerInnen das Wissen der Jugendlichen 
und wurden so unkompliziert instruiert über Smartphones. Der nächste Kurs ist am Mi. 18.5. und bereits ausgebucht.   
 

9.-24.4. Frühlings-Ferien-Programm → Details folgen bald   
Startanlass in die Ferienzeit wird am Sa. 9.4. die Jugendbeiz mit Livebands sein. Für diesen Abend suchen wir noch junge    
Talente die unsere Bühne bespielen wollen - bitte im Jugendtreff melden. Aktuell planen wir das konkrete Programm mit z.B. 
Kochkurs, Graffiti- Workshop, Spengler- Kurs, „Liebe, Sex. & co. Workshop“ und KENNiDI-Barmixkurs.   
 

Sa. 28.5. kantonaler Mädchentag in Rebstein (von uns organisiert)  
Der kantonale Mädchentag stand auf der Kippe. Kerryn Ryffel (Projektleiterin), Julia Bollag und Marion Heeb (alle 3 von 
unserem Team) sprangen mit 2 Helferinnen in die Bresche und organisieren nun die 4. Auflage. In Rebstein werden Ende 
Mai rund 200 Mädchen erwartet, welchen attraktive Workshops, ein gemeinsames Abendessen, Showacts und Infostände 
von sozialen Organisationen geboten werden. Das OK ist aktuell daran den Grossevent zu stemmen um den beteiligten      
Mädchen einen eindrücklichen Tag zu ermöglichen. Weitere Infos: www.maedchentagsg.ch   
  

Am 7.5. ist der 1. kantonale Jungstag. Jugendarbeiter Jürgen fährt mit interessierten 6.-9. Klässler nach Rorschach.   
 

S c h u l s o z i a l a r b e i t (SSA)  
11.2.16 SSA Retraite 
Seit 1.1.13 leisten wir im Auftrag der politischen Gemeinden Schulsozialarbeit im ganzen Oberen Rheintal. Um diese Zeit zu 
reflektieren und in die Zukunft zu blicken gestalteten wir eine Retraite. Auf dem St.Anton bearbeiteten wir Themen wie  Hal-
tung und Aufgaben der SSA, beäugten die Evaluation 2015 und diskutierten Chancen. Nebst Nicole Borra (Schulsozialarbei-
terin und Supervisorin), die uns am Morgen anleitete, wirkte Roman Zimmermann (Bereichsleiter Soziales) zum Ende des 
Tages mit. Quintessenz des Tages ist, dass unsere Arbeit geschätzt und gewürdigt wird (Note 5,3 bei einer Umfrage im 
Dezember 2015) und die SSA bei uns gut installiert und anerkannt ist. Unsere Zahlen (in Beratungen, Krisen und Klassen-
interventionen) haben seit 2013 um 48% zugenommen bei gleichen Stellenprozenten. Weiters sind unsere Rahmenbedin-
gungen im Vergleich mit anderen suboptimal, weshalb wir für 2017 eine Pensenerhöhung vorantreiben möchten.   
 
 
 
 



   

 
SSA konkret  
Unsere 4 Schulsozialarbeiterinnnen sind wie immer in eine Vielzahl von Beratungen und Interventionen eingebunden und 
sind mit ihren Pensen am Limit bzw. bestmöglich am Agieren zu Gunsten unserer Zielgruppen. Thematisch bleiben Konflikte 
in unterschiedlichsten Zusammensetzungen, Formen und Intensität ein Dauerbrenner. 
   
Mi. 16. + 23.3. SIG- Workshop „Gestärkte Kinder sind selten Opfer oder Täter“ → Details siehe Homepage 
Im letzten Schuljahr gestalteten wir rund 200 Lektionen in Klassen zu Umgang miteinander, Klassenklima, Ausgrenzung und 
Mobbing. Um unser Wissen zu erweitern haben wir das Schweizerische Institut für Gewaltprävention (SIG) engagiert,      
welches uns an 2 Halbtagen einen Workshop anbietet. Diesen öffnen wir gerne für Lehrpersonen und Sozialarbeitende, bitte 
bei Ruedi Gasser anmelden bis 3.3.. Der Kinder- und Jugendkredit vom Kanton St.Gallen unterstützt diese Weiterbildung mit 
folgender Begründung: „Für Kinder und Jugendliche ist das Projekt relevant, weil sie vom Empowerment der Teilnehmenden 
im Bereich Förderung von Selbstvertrauen und Selbstbehauptung profitieren.“ Wir danken herzlich dafür.   
 

„Help & Event Office“ → Details siehe Homepage  
Julia Bollag lancierte kürzlich im Oberstufenschulhaus Feld ein „Help & Event Office“ (früher Ideenbüro). Dies ist ein typi-
sches Beispiel für ein „Peer to Peer“ Projekt, in welchem Jugendliche als Experten ihrer Lebenswelt angesehen und ihr Wis-
sen als wertvoll und wichtig anerkannt werden. Im „HEO“ können SchülerInnen Ideen und Vorschläge einbringen und sich 
von ihresgleichen beraten lassen bei Problemen aller Art. Julia wirkt im Hintergrund und coacht das 4-köpfige HEO-Team.     
 

    
           nightball 2016          Steuerworkshop (Bild 2015)       SSA-Klausurtag St.Anton         24.2. Smartphone Workshop 
 
J u g e n d b e r a t u n g / tipp     
Mo. 14.3. Steuerworkshop für junge Leute → jetzt anmelden via: ruedi.gasser@altstaetten.ch 
Für diesen Abend haben wir Urs Hermann eingeladen, der seit 7 Jahren unseren Workshop leitet. Er wird leicht verständlich 
Schritt für Schritt, mit Support von Kauffrau Luisa durch die elektronische Steuererklärung führen, was rund 1,5 Stunden 
dauern wird. An diesem GRATIS- Workshop (für Jugendliche aus dem Oberen Rheintal, Andere bezahlen Fr. 30.-) werden 
hilfreiche Tipps und Infos vermittelt sowie Fragen geklärt. Steuerwissen für Junge im Netz: www.steuern-easy.ch 
 

9.4. - 21.5. tablet heroes → APP-Solut genialer Kurs von Jugendlichen für Senioren   
Dieses generationenübergreifende Projekt von infoklick.ch feiert bald Premiere bei uns. Am 9.4. werden die Jugendlichen 
instruiert und ab 30.4. vermitteln sie ihr Wissen an SeniorInnen. Wir begleiten „tablet heroes“ im Hintergrund, helfen bei der 
Suche nach Jugendlichen (siehe Flyer/ Homepage „wanted tablet hero“) und danken der Schule Altstätten, dass wir ihre 
Räumlichkeiten nutzen dürfen, um den Wissenstransfer zwischen Jung und Alt im optimalen Setting zu transportieren.   
 

KENNiDI- „niemals umkippen“ Bar Daten:  
Mi. 16.3. KENNiDI-Bar@Oberriet, Referat für Vereine, organisiert durch die Präventionsgruppe „alles Klar!“ 
Mi. 27.4.- So. 1.5. RHEMA Altstätten - In Zusammenarbeit mit der Suchtberatung und der Time-Out-Schule sind wir mit  

dem „Checkpoint KENNiDI-Bar“ an der Messe präsent. Mit dem ZEPRA-Checkpoint-Material machen wir auf die  
gesetzlichen Regeln beim Verkauf und der Weitergabe von Alkohol und Tabakwaren an Jugendliche aufmerksam. 

Nebst den 6 Einsatztagen organisieren wir wiederum Barmixkurse als Vorbereitung auf die Einsätze sowie im Rahmen des 
Jugendtreff Frühlingsferienprogramms. Die Daten findet man im Netz.   
 

Sa. 19.3. KODEX Verleihung → www.kodex.ch  
Mit unserer Unterstützung lanciert, sind wir mit dem Verein KODEX verbunden. Am 19.3. ist es in Widnau soweit und die 2. 
Verleihung findet statt. Mit Urkunden und Medallien werden dann Jugendliche belohnt, die während des letzten Jahres 
konsequent auf Suchtmittel verzichtet haben und somit Respekt und Anerkennung verdienen. Wir unterstützen den         
ehrenamtlichen Präventionsverein mit dem Sponsoring des musikalischen Acts, den OGW Bandits.   
 

 „tipp“ - Infos für dich und mich → www.jugend-or.ch/tipp 
Auf unserer neuen Homepage findet man oben rechts 4 kleine Symbole. Unter „tipp“ findet man allerlei Events, Projekte und 
Kampagnen. Derzeit z.B.: Unentgeltliche Rechtsberatung, SLAM!Gallen, Chance Industrie Schnupperlehre-Wettbewerb, 
Jugendsession, „Der grünen Zweig“ (WWF Wettbewerb), neuen BAKOM- Webseite „Geschichten aus dem Internet“, Baby-
sitterkurs, Hä? - Magazin für Junge, [U25] Ostschweiz hilft, J+S Jugendsportcamps vom Kanton, …  
  

Unter „help“ (www.jugend-or.ch/help) findet man Notfallnummern (von der Stadt Altstätten zusammengestellt) und Fach- 
und Anlaufstellen (von A-Z) aus unserer Region mit deren Kontaktdaten. Die 2 weiteren Symbole bringen einem zu unserer 
Facebook und Instagram Seite. 
 

Alles Gute & schönen, meteorologischen Frühlingsanfang (ist am 1. März auf der Nordhalbkugel). 
     

Ruedi Gasser (Leiter Jugendarbeit), Kerryn Ryffel-Hermann & Jürgen Kratzer (Jugendarbeitende), Marion Heeb & Julia    
Bollag (SSA Oberstufen), Regula Ledergerber & Ruth Zai (SSA Primar), Roman Zimmermann (Leiter Bereich Soziales) und 
Ruedi Dörig (Stadtrat & Jugendbeauftragter)   
 

Jugendtreff „Jugendegg“, Städlenstr. 14 (Josefsheim), Altstätten, Tel. 071 755 68 15    
SSA Primar Altstätten bis Rebstein, Schulhaus Schöntal, Bildstr. 10, Altstätten, Tel. 071 757 93 13    
SSA Primar Rüthi bis Hinterforst, Schulhaus Burgwies, Kirchstr. 4, 9463 Oberriet, Tel. 071 763 73 27  
SSA Oberstufe Rebstein Marbach, Schulhaus Sonnental, Ergetenstr. 40, Rebstein, Tel. 071 777 24 73 
Jugendberatung/SSA OS Altstätten, OZO und OZM, Wiesentalstr. 1a, Altstätten, Tel. 071 755 68 15   


